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VABB Tagung der Stellenleitenden, 6. März 2025

Handlungsempfehlungen VABB 
zur Umsetzung der KOKES-Empfehlungen im Kanton Aargau

• Alexandra Dahinden, Stellenleitung JFEB zurzibiet sozial

• Sereina Müller, Vorsitzende der Geschäftsleitung, KESD Baden

• Sandra Wey, Stellenleitung JFB Gemeindeverband Bezirk Laufenburg
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• Alexandra Dahinden, Kindes- und Erwachsenenschutz Stadt Aarau
• Claudia Fries, Soziale Dienstleistungen Region Brugg
• Sereina Müller, Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Baden
• Cornelia Spadanuda, Soziale Dienste Neuenhof
• Ines Wiedmer, Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Laufenburg
• Niklaus Zehnder, Berufsbeistandschaft Möhlin
• Sandra Wey, Jugend- und Familienberatung Bezirk Laufenburg

Arbeitsgruppe
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Herausforderung

Flickenteppich Kanton Aargau
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50 30 16 8

Komplexität auf den Punkt gebracht
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• Hohe Heterogenität → erschwerte Auswertung

• Wenige Organisationen haben die KOKES-Empfehlungen vollumfänglich 
umgesetzt

• Erhöhter personeller Bedarf, bei hoher Mitarbeitenden-Fluktuation

• Die Führungsperson ist zentraler Erfolgsfaktor

Unsere Erkenntnisse
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• Spezialisierung Kinder Erwachsene

• Interkommunale, solidarisch finanzierte Zusammenschlüsse von kleineren und 

mittleren Diensten

Spezialisierung Kindesschutz Erwachsenenschutz
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• Prüfung personaler Bedarf gemäss KOKES-Empfehlungen mit datenbasiertes 

Erfassungssystem

• Entwicklung Strategie, um notwendige Ressourcen zu schaffen

• Auftrag an Vorstand VABB: Sensibilisierung GAV, VAGG, VAGS für gemeinsame 

Positionierung

Ressourcen
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• Voraussetzung Kinder UND Erwachsene: Ausbildung Soziale Arbeit mit 

Rechtskenntnissen

• Etablierung von internen und externen Weiterbildungen

• Zugang zu Rechtsberatung durch qualifizierte Personen

Qualifikation der Beistandsperson
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• Stärkere Gewichtung von Weiterbildungen 

• Breites Wissensspektrum abdecken - nicht vorhandenes Wissen aufbauen und 

dem ganzen Dienst zugänglich machen

• Verpflichtung der Organisationen, in Weiterbildungen zu investieren und dafür 

finanzielle Ressourcen bereitzustellen

Qualitäts- und Wissensmanagement
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• Berücksichtigung anstehende gesetzliche Veränderungen Erwachsenenschutz: 

Schaffung von Ressourcen für Ausbildung private Mandatspersonen

• Aufbau Pool von privaten Mandatspersonen

• Schaffung kantonalen Fachstelle für Rekrutierung, Schulung und Betreuung von 

privaten Mandatspersonen

Private Mandatspersonen
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• Dringende Erhebung Ist-Stand der vorhandenen vorgelagerten Dienstleistungen 

sowie Versorgungsbedarf durch Kanton;

• Abbildung von Qualität, Quantität und Kosten

• Sicherstellung einer lückenlosen Versorgung

Vorgelagerte Dienstleistungen
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Erkennen des ausgewiesenen Handlungsbedarfs und Umsetzung anhand der KOKES-

Empfehlungen damit:

• Organisationen stabiler, qualitativ hochstehender, effizienter und transparenter 

werden und

• die hohe Mitarbeiterfluktuation signifikant sinkt

Fazit
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Jetzt sind wir alle gefragt!

Auftrag erfüllt… und jetzt?
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Voneinander-profitieren-Bazar



Vereinigung Aargauischer Berufsbeiständinnen und -beistände

1. Wie treiben wir  gemeinsam die Umsetzung im Kanton Aargau weiter voran? 

2. Wie können wir voneinander profitieren (z.B. erarbeitete Grundlagen 
Argumentarium teilen, bereits vorhandenes Wissensmanagement weitergeben? 

3. Welchen konkreten Beitrag kann ich dazu leisten? Was benötige ich dazu?

4. Was braucht es dienstübergeordnet im Kanton Aargau? Zum Beispiel:

• politisches Engagement fördern – wie machen wir das?

• übergeordnete Wissensplattform für Qualitäts- und Wissensmanagement gemeinsam erarbeiten 

• Gotti/Götti-System 

• einheitliches Erfassungssystem gemeinsam erarbeiten – wie gehen wir vor?

• Weitere Ideen 

Gruppendiskussion
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Dankeschön
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